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WELTMESSE FÜR INTRA-LOGISTIK 
für Materialfluss, Lagertechnik und Dienstleistungen

KRANE. Auf der CeMAT stellt der
Mannheimer Hebezeugspezialist SWF
Krantechnik ein neues Leichtkransys-
tem in Aluminiumbauweise vor.

LIGHTster heißt das neue Kransys-
tem, mit dem Lasten bis zu 2000 kg 
gehoben werden können. Wie auch 
bei der herkömmlichen Stahlausfüh-
rung ProfileMaster bieten drei unter-
schiedliche Profile eine Vielzahl an 
Verwendungsmöglichkeiten je nach
Gegebenheit des Einsatzortes und dem 
Einsatzzweck. Sowohl Einträger-, als
auch Zweiträgerlösungen in normaler
und kurzer Bauhöhe oder Einschienen-
bahnen sind mit dem LIGHTster reali-
sierbar. Die Anlagen können wahlweise
mit manueller Schiebefunktion oder
mit motorisiertem Antrieb ausgeführt

werden. Die schmalen Nylonräder der
galvanisierten Schiebefahrwerke erlau-
ben eine leichte und geräuscharme
Fahrbewegung während des Betriebs.
Das reduzierte Eigengewicht der Alumi-
niumleichtkrane wirkt sich positiv auf
die Gebäudestatik aus und ermöglicht
eine einfachere, leichtere Montage für
die Installateure. 

In Kombination mit Elektroketten-
zügen SK mit integrierter Frequenz-
umrichtersteuerung für den Hubvor-
gang lassen sich sensible Arbeitsabläufe
punktgenau und schonend gestalten.
Das stufenlose Anheben und Absenken
der zu bewegenden Güter sorgt zum ei-
nen für einen geringeren Verschleiß am
Hebezeug und zum anderen für einen
erschütterungsarmen Lastentransport.

Leichte Hebekost
● ● ● SWF präsentiert Krantechnik in Leichtbauweise

MANAGEMENT. Mit modularen Softwarelösungen wie dem 
Warehouse-Management-System Stradivari hat das IT-System-
haus ICS International AG laut eigenen Angaben den Informa-

tionsfluss bei Kunden wie Könen Tiefkühl Service optimiert. In
Kombination mit beleglosen Kommissioniersystemen wie Pick-
by-Voice, Pick-by-Light, Staplerleitsystem oder mobiler Daten-
erfassung erschließen sich weitere Potenziale zur Verbesserung
der Produktivität. 
Auf der CeMAT erhalten Fachbesucher Einblick in die indivi-
duelle Standardsoftware Stradivari, die modular und branchen-
unabhängig aufgebaut ist. Spezielle Kundenwünsche können
ohne hohen Implementierungsaufwand realisiert werden. Das
WMS basiert auf NET-Technologie und bietet benutzerfreund-
liche grafische Oberflächen. Stradivari ist offen für sein
Publikum: Die Anbindung von Pick-by-Voice-Technologien 
mit Standardgeräten z. B. von Motorola ist ebenso möglich
wie mit speziell hierfür entwickelten Geräten wie dem Voxter
von Topsystem. Mobile Datenerfassung mit Hand- und Stap-
lerterminals werden ebenso herstellerunabhängig unterstützt.
Mit dem M3+ von Mobile Compia bietet ICS einen weiteren

Bewährte Töne im Lager ● ICS präsentiert Lagerverwaltungssoftware Stradivari zur CeMAT

Neue Module 

SOFTWARE. Für seine bewährte
Logistik-Software MoTIS will 
InnoLOG auf der CeMAT neue
leistungsfähige Module für 
produzierende mittelständische
Unternehmen vorstellen. Ihnen
steht mit MoTIS nach Ansicht
von InnoLOG eine umfassende
Auswahl an standardisierten 
Produkten für Produktion, Lager-
verwaltung, Distribution und
Versand zur Verfügung. Alle Be-
reiche der Wertschöpfungskette
sollen so optimal zum Einsatz
kommen. Genau aufeinander 
abgestimmte Abläufe reduzieren
Pufferkapazitäten und steigern
die Effizienz nachhaltig.

Sicherer Materialfluss: Das WMS Stradivari steht 
im Mittelpunkt des CeMAT-Auftritts von ICS. 
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